
 
 

Pfarrbrief Nr. 2 / 2025 
 
Liebe Mitchristen, liebe Leserinnen und Leser! 

Vor anderthalb Jahren schrieb der Münchner Journalist Tobias Haberl (49) im Magazin der Süddeutschen 
Zeitung einen Essay mit dem Titel „Unter Heiden“. Die Resonanz war so überwältigend, dass er ein Buch daraus 
gemacht hat. Das Buch „Unter Heiden. Warum ich trotzdem Christ bleibe“ ist im btb-Verlag erschienen. Im 
Gespräch mit der Katholischen Nachrichten-Agentur erzählte der Katholik, was ihn trägt und was seiner Meinung 
nach Menschen abgeht, die nicht glauben können. Hier einige Auszüge daraus, die zum Nachdenken anregen: 

„Ich komme aus dem Bayerischen Wald. Als Junge hatte ich keine 
Ahnung von Religion, trotzdem gehörte der Glaube so selbst-
verständlich zum Leben wie der Schweinebraten zum Sonntag. 
Anders als heute wurde nicht über die getuschelt, die in der Messe 
waren, sondern über die, die es wieder mal nicht geschafft hatten. 
Als ich zum Studieren in die Stadt ging, befreite ich mich nicht nur 
aus der provinziellen Enge, sondern vergaß vor lauter Freiheit auch 
Gott. Seit einigen Jahren drängt er mit Wucht zurück in mein Leben. 
Ich bete, gehe regelmäßig in die Messe, habe dieses Buch geschrie-
ben, weil mir aufgefallen ist, dass viele Glaubens- und Kirchenkritiker 
etwas ablehnen, das sie nie richtig kennengelernt haben. (…) 

Die Kirchen haben als Institutionen in den Augen vieler Zeitgenossen abgewirtschaftet. Viele Kleriker haben nicht 
nur Kinder verletzt, sondern auch ihren Glauben verraten. Was mich aber auch wundert: Warum sind so wenige 
neugierig darauf, ob es in der Kirche vielleicht noch etwas anderes geben könnte als Missbrauch und 
Vertuschung? Zum Beispiel Sinn, Trost, Hoffnung. Tatsächlich ist die Kirche nicht nur eine fehlerhafte 
Institution, sondern auch eine Gemeinschaft von Menschen, in der Werte vermittelt werden, auf die 
unsere säkulare Gesellschaft dringend angewiesen ist: Nächstenliebe, Vergebung, Aussöhnung. Ganz 
ehrlich: Ich möchte nicht in einer Welt leben, die sich Technik-Gurus wie Elon Musk und Jeff Bezos für uns 
ausgedacht haben. Die Kirche sollte auf eine zeitgemäße Art unzeitgemäß sein. Ihre Aufgabe ist es nicht, so zu 
sein, wie die Menschen sie haben wollen, sondern diese Menschen vor ihren eigenen zweifelhaften Antrieben zu 
schützen und zu Gott zu führen. Natürlich darf sie sich verändern, aber nicht zu schnell und nicht zu radikal, weil 
nicht auf einmal richtig sein kann, was zuvor 2.000 Jahre lang falsch war. Auf keinen Fall darf sie nur noch 
unanstößige Dinge von sich geben, der Weg in die Harmlosigkeit wäre fatal. (…) 

Ich lebe meinen Glauben sehr intim, bin nicht in einer Gemeinde aktiv, verteile keinen Kuchen am Senioren-
nachmittag. Manchmal habe ich deswegen ein schlechtes Gewissen. Dann tröste ich mich damit, dass es so 
viele Wege zu Gott gibt, wie es Menschen gibt. Ich bin dankbar dafür, dass ich nie schlechte Erfahrungen mit der 
Kirche gemacht habe. Auch Gott habe ich nie als strafend, sondern immer als gütig wahrgenommen. Mein 
stärkstes Argument für ein Leben mit Gott ist, dass da jemand ist, von dem ich mich bedingungslos 
erkannt und geliebt fühle, ohne dass ich auf mich aufmerksam machen muss. Glaube ist das Gegenteil 
von Angst: der Angst nicht zu genügen, der Angst nicht wahrgenommen zu werden, der Angst vor dem 
Sterben. Das gelingt natürlich nicht immer. Gott ist kein Zauberer, aber wenn ich den Alltag unterbreche, wenn 
Stille einkehrt, spüre ich etwas Warmes und Sanftes, auf das ich mich verlassen kann, ein Licht, das irgendwo 
brennt, in mir oder ganz woanders, manchmal nur schwach und kaum spürbar, aber es geht nicht aus.“ 

Ich wünsche uns allen solche positiven Erfahrungen mit unserem Glauben! 
Ihr Pastor Marco Weber 

Abwesenheit des Pfarrers 

Pfarrer Weber ist vom 22. – 28. Februar mit der Wallfahrt der Pfarreien Auf der Fidei und Mehring nach Rom. 
Das Pfarrbüro ist zu den Öffnungszeiten besetzt. Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie in dringenden 
seelsorglichen Anliegen Gemeindereferentin Isabell Blümling, Telefon: 0176/46779817 
Sie koordiniert bei Bedarf auch einen priesterlichen Vertretungsdienst für Versehgänge oder Sterbefälle. 

©Peter Weidemann, pfarrbriefservice.de 



Gottesdienstordnung vom 1. Februar bis 2. März 2025 
   

Samstag, 1. Februar 
Rodt 

 
18.00 Uhr 

Samstag der 3. Woche im Jahreskreis 
Vorabendmesse mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
f. Richard Bohlen (1. Jgd.), Hans Schuh u. ++ Ang., 
Toni u. Christina Rapp 

   

Sonntag, 2. Februar 
 

Fest der Darstellung des Herrn     Mariä Lichtmess 

Schönfelderhof 09.00 Uhr Hochamt mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
Zemmer 
Orenhofen 

10.30 Uhr 
14.30 Uhr 
18.00 Uhr 

Hochamt mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
Taufe des Kindes Mila Prison 
Hochamt mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

   

Mittwoch, 5. Februar 
Schönfelderhof 
Rodt/Zemmer 

 
11.00 Uhr 
ab 14 Uhr  

Hl. Agatha 
Hl. Messe 
Krankenkommunion (Frau Blümling) 

   

Freitag, 7. Februar 
Orenhofen 

 
ab 15 Uhr 
18.30 Uhr 

Freitag der 4. Woche im Jahreskreis     Herz-Jesu-Freitag 

Krankenkommunion (Pastor Weber) 
Hl. Messe mit Gebet um geistl. Berufe und euch. Segen 
f. ++ d. letzten 5 Jahre im Februar: Ingeburg Müller, Ingold Konrath, 
Josef Marx, Hildegard Munzel, Nikolaus Berg, Martina Follmann, 

   

Samstag, 8. Februar 
Schleidweiler 

 
18.00 Uhr 

Samstag der 4. Woche im Jahreskreis     Hl. Josefine Bakhita 

Vorabendmesse 
   

Sonntag, 9. Februar 
Schönfelderhof 
Orenhofen 

 
09.00 Uhr 
10.30 Uhr 

5. Sonntag im Jahreskreis 
Hochamt 
Hochamt 

   

Mittwoch, 12. Februar 
Schönfelderhof 

 
11.00 Uhr 

Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis 
Hl. Messe 

   

Donnerstag, 13. Februar 
Zemmer 

 
18.30 Uhr 

Hl. Kastor von Karden 
Hl. Messe 

   

Samstag, 15. Februar  Samstag der 5. Woche im Jahreskreis 
Rodt 18.00 Uhr Vorabendmesse 
   

Sonntag, 16. Februar 
Schönfelderhof 
Schleidweiler 
 

 
09.00 Uhr 
10.30 Uhr 
 
 

6. Sonntag im Jahreskreis 
Hochamt 
Hochamt 
f. Jürgen Schönhofen (2. Jgd.), Alfons Schönhofen u. ++ Ang., 
Günter Reuter u. ++ Ang. 

   

Dienstag, 18. Februar 
Orenhofen 

 
18.30 Uhr 

Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis 
Hl. Messe 
f. Maria u. Nikolaus Etringer u. ++ Ang., Anna u. Matthias Schäfer u.  
++ Ang., Katharina Meiers u. ++ Ang., Elisabeth Kremer u. ++ Ang., 
Maria u. Matthias Bast u. ++ Ang. 

   

Mittwoch, 19. Februar 
Schönfelderhof 

 
11.00 Uhr 

Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis 
Hl. Messe 

   

Donnerstag, 20. Februar 
Schleidweiler 

 
09.00 Uhr 

Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis 
Hl. Messe 
f. Hans Wagner u. ++ Ang. 

   

Sonntag, 23. Februar 
Schönfelderhof 
Zemmer 

 
09.00 Uhr 
10.30 Uhr 

7. Sonntag im Jahreskreis     Kollekte für das Priesterseminar 

Hochamt 
Hochamt 
f. Peter Dose (1. Jgd.) 

  

Mittwoch, 26. Februar 
Schönfelderhof 

 
11.00 Uhr 

Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 
Hl. Messe 

   

Samstag, 1. März 
Rodt 

 
18.00 Uhr 

Samstag der 7. Woche im Jahreskreis 
Vorabendmesse 

   

Sonntag, 2. März 
Schönfelderhof 
Orenhofen 

 
09.00 Uhr 
10.30 Uhr 

8. Sonntag im Jahreskreis     Fastnachtssonntag 

Hochamt 
Hochamt 
f. Martina Follmann (1. Jgd.), Edwin Follmann u. ++ Ang. 

 

Durch die Taufe aufgenommen in die Gemeinde 

Liam-Joel Damrath, Zemmer 

In Gottes Ewigkeit gingen aus unserer Gemeinde 

Elisabeth Schaich, Zemmer 
Christa Schuh, Rodt 

 



Termine und Informationen 

Ergebnis Sternsingeraktion 2025 
Die Sternsinger haben in unserer Pfarrei insgesamt 
6.718,20 € an Spenden gesammelt. 

 Daufenbach:    149,10 € 
 Orenhofen: 2.218,50 € 
 Rodt : 1.699,81 € 
 Schleidweiler: 1.082,87 € 
 Zemmer:  1.567,92 € 

Unseren Sternsingerinnen und Sternsingern ein 
großes Dankeschön! Mit diesem tollen Engagement 
unterstützen die Kinder andere Kinder auf der ganzen 
Welt und zeigen, was man gemeinsam bewirken kann. 

Dank gilt vor allem auch den Frauen, die die 
Sternsingeraktion in den einzelnen Orten organisiert 
haben. Ohne sie wäre die Aktion so nicht möglich. 

Herzlichen Dank auch an alle, die durch ihre Spenden 
zu diesem Ergebnis beigetragen haben! Mit diesen 
Spenden werden Hilfsprojekte für Kinder in aller Welt 
gefördert. Mehr dazu können Sie im Internet erfahren: 
https://www.sternsinger.de/projekte/ 
 
Neue Webseite der Pfarrei ist online 

Nach viel Vorarbeit durch Patrick Kranz – dem ein großer 
Dank für die vielen, vielen Stunden und Nerven, die er 
dafür investiert hat, gilt – erscheint die Homepage 
unserer Pfarrei in neuem Gewand. Das Bistum Trier hat 
ein neues technisches System, das so genannte 
OpenCms, eingeführt und ermöglicht uns als Pfarrei, uns 
dort „einzuklinken“. So ist die Webseite nun noch 
übersichtlicher und benutzerfreundlicher geworden. 
Sie finden dort u.a. Ihre Ansprechpartner, die einzelnen 
Gruppierungen der Gemeinde, viele Antworten auf 
seelsorgliche Fragen, die Gottesdienstordnung, aktuelle 
Nachrichten, Termine und vieles mehr. Und wenn Ihnen 
etwas auffällt oder noch fehlt, melden Sie sich gerne bei 
uns. Schauen Sie doch einfach vorbei! Die Adresse ist 
dieselbe geblieben: 

www.pfarrei-fidei.de 
 
Goldene Kommunion 1975 – 2025 
Die Kommunionjubilare sind eingeladen, dieses Fest mit 
der Gemeinde zu feiern. Wenn dazu Interesse besteht, 
melden Sie sich bitte bis 10. März im Pfarrbüro, um 
einen Termin für den Gottesdienst abzustimmen.  

Wegen datenschutzrechtlicher Vorgaben dürfen die 
Namen aus den Jahrgängen nicht mehr vorab ohne 
persönliche Zustimmung veröffentlicht werden dürfen! 
 
Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro ist am Montag, 3. Februar, wegen einer 
Fortbildung und in der Woche vom 3. – 7. März wegen 
Urlaubs der Sekretärin geschlossen. 

Gedenkkonzert 
Anlässlich des 80. Jahrestags der Befreiung des KZ 
Auschwitz konzertiert das Gernsheim-Duo Anna Gann 
(Sopran) und Naoko Christ-Kato (Klavier) am Sonntag, 
2. Februar um 17 Uhr in der ehemaligen Schweicher 
Synagoge und bringt Werke vergessener jüdischer 
Komponisten zu Gehör. Karten zum Preis von 12 € bei: 
https://www.ticket-regional.de/ oder T: 0651/9790777 

 
Vorankündigungen 

Empfang des Aschenkreuzes 
Mit dem Aschermittwoch beginnt die österliche Bußzeit 
als Vorbereitungszeit auf das Osterfest. Zum Zeichen der 
Umkehr und Buße wird den Gläubigen mit den Worten: 
„Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und wieder zum 
Staub zurückkehren wirst!" ein Aschenkreuz auf die Stirn 
gezeichnet. Es erinnert an die Vergänglichkeit und sym-
bolisiert die Hoffnung der Christen auf die Auferstehung. 

Sie haben die Möglichkeit, das Aschenkreuz in 
folgenden Gottesdiensten zu empfangen: 
Aschermittwoch, 5. März 
Rodt   09.00 Uhr  Morgenlob 
Schönfelderhof 11.00 Uhr Hl. Messe 
Orenhofen  17.00 Uhr Vesper 
Schleidweiler  18.30 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 6. März 
Zemmer  18.30 Uhr Hl. Messe 
 
Weltgebetstag der Frauen 2025 
Jedes Jahr am ersten Freitag 
im März begehen Frauen aus 
den verschiedenen christ-
lichen Konfessionen den 
Weltgebetstag der Frauen. 

Mit dem diesjährigen Leitwort 
„wunderbar geschaffen!“ 
lädt er dazu ein, das Wunder 
der Schöpfung zu bestaunen, 
das die Menschen auf den 
Cookinseln im Pazifik, dem 
Partnerland 2025, jeden Tag 
neu erleben dürfen. Dort sind 
es gerade Frauen, die bei der 
Bewahrung von Traditionen und kulturellem Erbe eine 
wichtige Rolle übernehmen als Hüterinnen von Talenten. 

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Feier des 
Weltgebetstags der Frauen in unserer Pfarrei am 
Freitag, 7. März, um 18 Uhr im Pfarrheim Orenhofen. 
Die Kollekte kommt Hilfsprojekten für Frauen zugute. 
 
Live-Übertragung von Radio Horeb 

Am Freitag, 14. März, und Samstag, 
15. März, überträgt Radio Horeb jeweils 
um 9 Uhr live die Hl. Messe aus Oren-
hofen – aus technischen Gründen kann 
die Übertragung nur aus einer unserer 
Kirchen erfolgen. 

Herzliche Einladung zur Mitfeier der beiden Gottes-
dienste vor Ort in der Kirche und an unsere älteren 
Menschen, am Radio dabei zu sein. 



Schönfelder Gesundheitsforum 

 

Beichtgelegenheit 
Beichtgespräche sind möglich nach Vereinbarung oder: 
 Aschermittwoch, 5. März, nach der Hl. Messe in 

Schleidweiler um 18.30 Uhr 

 

Taufsonntage 
30.03. – 19./20.04. (in Ostergottesdiensten) – 27.04. – 
04.05. – 08.06. – 29.06. (Or) – 20.07. – 10.08. (Or) 

Das Ewige Licht brennt 
Rodt  02. –08.02. für die alten Menschen 
Orenhofen 09. –15.02. für alle, die nachts für 

uns arbeiten müssen 
Schleidweiler 23. – 28.02. für die Rompilger 
 

Orenhofen 

Hl. Messe am Herz-Jesu-Freitag 
Da zurzeit tagsüber in der Kirche gearbeitet wird, feiern 
wir die Hl. Messe am 7. Februar abends um 18.30 Uhr. 
Am 7. März findet keine Hl. Messe statt wegen des 
Gottesdienstes zum Weltgebetstag der Frauen. 
 

Spende der Frauengemeinschaft 
Die Frauengemeinschaft hat zwei Spenden von je 200 € 
für die Kapelle „Auf der Hicht“ und für den Blumen-
schmuck in der Kirche übergeben. Dafür ein herzliches 
Dankeschön! 

Blumen in der Kirche sollen ja nicht nur eine Dekoration 
sein. Blumen sind auch Boten Gottes, die blühen, damit 
wir Menschen nicht vergessen, wie schön seine 
Schöpfung und seine Liebe zu uns sind. 
 

Dank an Stifter 
Vielen Dank an die Stifter der neuen Rochus- und 
Marienkerzen, die bei unseren Schutzpatronen brennen 
werden. An Mariä Lichtmess werden sie gesegnet. 

 
 

KÜSTER/IN UND/ODER REINIGUNGSKRAFT GESUCHT 

Die Kirchengemeinde sucht baldmöglichst eine/n Küster/in und Reinigungskraft (m/w/d) für die Kirche St. Martin 
und das Pfarrbüro in Schleidweiler. Der Beschäftigungsumfang beträgt 3,15 Wochenstunden für die Küsterei und 
4,25 Wochenstunden für die Reinigung (Kirche und Pfarrbüro). Die Stelle kann im gesamten Umfang übernommen 
werden oder auch getrennt in Küsterei oder Reinigung. Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Richtlinien der 
Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO) des Bistums Trier. 

Bewerbungen richten Sie an: Katholische Kirchengemeinde Auf der Fidei, Rodter Straße 3, 54313 Zemmer 
Mail: aufderfidei@bistum-trier.de oder Tel.: 06580/99060 

 

 

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES FÜR DEN MONAT FEBRUAR 

► Wir beten darum, dass die kirchliche Gemeinschaft das Verlangen und die Zweifel junger Menschen aufnimmt, die 
den Ruf zum Dienst in der Sendung Christi im Priestertum und Ordensleben spüren. 

GEBETSANLIEGEN DES BISCHOF FÜR DEN MONAT FEBRUAR 

► Wir beten für die Kandidatinnen und Kandidaten, die sich bei der Wahl zum Deutschen Bundestag um ein Mandat 
bewerben und Verantwortung für unser Gemeinwohl übernehmen wollen. 

► Wir beten für die Menschen in der Ukraine, die seit drei Jahren unter den Folgen des Krieges leiden und für alle, die 
nach wie vor im Gebet ihre Solidarität bekunden und die Hoffnung auf einen dauerhaften Frieden nicht verlieren. 
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am Donnerstag, 27.02.2025 und umfasst den Zeitraum vom 05.03. – 06.04.25. 

Redaktionsschluss: 17. Februar 2025 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Schleidweiler 

Montag: 10.00 – 12.00 Uhr  Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr  Donnerstag: 15.00 – 16.30 Uhr 

Das Pfarrbüro ist am Montag, 3. Februar, und in der Woche vom 3. – 7. März geschlossen. 
 

 

Pastoralteam 
Pfarrer Marco Weber    Tel.: 06580/99060        Mail: marco.weber@bistum-trier.de 
Gemeindereferentin Isabell Blümling  Tel.: 0176/46779817    Mail: isabell.bluemling@bistum-trier.de 

Pfarrbüro: Pfarrsekretärinnen: Frau Ulrike Stolz-Berlin / Frau Maria Walter 
Tel.: 06580/99060   Fax: 06580/99062             Konto Volksbank Trier-Eifel: 
E-Mail: aufderfidei@bistum-trier.de Webseite: www.pfarrei-fidei.de             IBAN: DE62 5866 0101 0000 8359 48 


